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STADT     GÖSSNITZ
AMTSBLATT Thüringen

13. Jahrgang
 kostenlos an alle Haushalte

Nr. 42. Juli 2006

In den Jahren 2004 und 2005 erfolgte die Umgestal-
tung des Neumarktes im I. und II. Bauabschnitt.

Durch Abriss des Wohngebäudes August-Bebel-Stra-
ße 1 kann Mitte August 2006 mit der Umgestaltung
des Neumarktes im III. Bauabschnitt begonnen wer-
den.

Die Umgestaltung des Neumarktes fördern der Bund
und das Land im Rahmen der Städtebauförderung.
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Amtliche Bekanntmachun-
gen und Mitteilungen

Stadt Gößnitz/Thüringen

öffentliche Ausschreibung
zum Verkauf von unbebau-
ten Grundstücken
freie Eigenheimgrundstücke – An der Klin-
ge – sehr gute Wohnlage, voll erschlossen,
Preis 22 €/m²

Standort für ein Doppelhaus
Gemarkung Gößnitz Flur 7 Flurstück 838/9
Flächengröße 531 m²
und
Gemarkung Gößnitz Flur 7 Flurstück 838/10
Flächengröße 524 m²
Diese Grundstücke befinden sich an der
L 1358 in Richtung Schmölln.

Standort für eine Doppelhaushälfte
Gemarkung Gößnitz Flur 7, Flurstück 838/11
Flächengröße 525 m²
Dieses Grundstück befindet sich an der
L1358 in Richtung Schmölln.

Angebote sind bis zum 15. August 2006
einzureichen:

Stadtverwaltung Gößnitz
Freiheitsplatz 1, 04639 Gößnitz
                                 Scholz, Bürgermeister

Beschlussübersicht der
23. öffentlichen Sitzung des
Stadtrates der Stadt
Gößnitz am Mittwoch,
dem 17. Mai 2006
Nr. 153/2006
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der
Tagesordnung zu.
Nr. 154/2006
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stimmt der
Niederschrift vom 19. April 2006 zu.
Nr. 155/2006
Der Stadtrat der Stadt Gößnitz stellt die
Jahresrechnung 2004 gemäß § 80 Abs. 3 der
ThürKO fest und beschließt die Entlastung
des Bürgermeisters und der Stadtverwal-
tung.

Stadtverwaltung Gößnitz
Bürgermeister

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen und

Mitteilungen

Nichtamtliche Mitteilungen

Gößnitzer Bilderbuch ohne
Bilder
Am 09. Juni 1919 starb Robert Pöschel – der
Verfasser des Gößnitzer Bilderbuches. Seine
humoristischen und kuriosen Geschichten
bleiben unvergessen.
Frau Johanna Meyer übersetzte sie zum bes-
seren Verständnis für die heutige Generation
ins Hochdeutsche und verschafft damit den
Gößnitzern einen Einblick in das Leben un-
serer Vorfahren.

De Glucke
Die Glocke von Schiller ist es nicht, sie diente
auch nicht kirchlichen Zwecken, Nein, sie
hing vor langer, langer Zeit am Gößnitzer
Bahnhof, um die Fahrgäste zu mahnen: „Nu
mocht abber doß‘r harkummt, sinst  bleibt‘r
sitzen, denn m‘r worten nich uff eich!“
Nun wollte Friede Heselbart aus Köthel auch
einmal mit der Eisenbahn nach Altenburg
fahren. Es sollte seine erste Fahrt werden.
Da er aber recht unsicher  war, sprach er
einen Herrn an, der gerade vor dem Bahnho-
fe stand.
„He! Mei guter Monn, ich will mit d`r Bohn
noch Altenborch fohre, wo muß`ch mich denn
do hennwenge?“
Fleischer Hans sah sich den Mann an und
sagte: „Na  warten sie mal! Sie haben bis zur
Abfahrt des Zuges noch 15 Minuten Zeit, da
gehen sie nur gleich dorthin an die Glocke
und läuten recht kräftig so lange, bis der
Mann mit den Biletten kommt!“ Friede be-
dankte sich, ging an die Glocke, nahm das
Glockenseil in beide Hände und zog recht
kräftig daran.
Als das der Bahnhofsinspektor hörte, wollte
er gleich aus der Haut fahren. Er riß das
Fenster auf und schrie: „Kreizhimmelherr-
gottsakerment! Was ist das für ein Unfug?
Bringt mir sofort den Mann zur Stelle!“ Drei
Mann rannten gleich los, packten den Übel-
täter und brachten ihn zum Inspektor.
Der schrie ihn nun gleich an: „Wie können
sie sich unterstehen und – da fiel ihm Friede
gleich in die Rede und sagte: „Ihr Leite
scheint mich gornich ze verschtiehn? Ich will
dach noch Altenborch fohre, do muß‘ch dach
e Bilett hobe un damnoch on d‘r Glucke
ziehe! E feiner Harre hot m‘r dos
gesäht.Wenn‘r ihrnd noch rachte Soche
mocht, do fohr‘ch gornich mit, do behalt‘r
eier  Bilett!“ Der Inspektor erkannte, dass er
es mit einen närrischen Kerl zu tun hatte, er
mußte sich das Lachen verbeißen und sah
von einer Strafe ab.

Geburtstagsecke
Die Stadtverwaltung Gößnitz möchte allen
Geburtstagsjubilaren ab dem siebzigsten
Lebensjahr des Monats Juni 2006 herzlich
gratulieren.
01. 06. Frau Marie Holley

Frau Irmgard Leitholdt
Frau Ruth Engert
Herr Horst Pötzschner

02. 06. Frau Anneliese Fischer
Herr Hans Födisch
Herr Herbert Rehbein

03. 06. Frau Ilse Kritzner
Frau Liesa Thiel
Frau Elisabeth Reinhardt
Frau Isolde Müller

04. 06. Frau Ilse Czibrin
Frau Anita Rauschenbach
Herr Ernst Dittel

05. 06. Herr Eberhard Thurm
06. 06. Frau Anneliese Rothe

Frau Ursula Kunz
07. 06. Frau Erna Schumann

Frau Marga Schell
Frau Elfriede Geier
Herr Rolf Bachmann

09. 06. Herr Rudi Bieber
Herr Heinrich Chlebusch

10. 06. Frau Ingetraud Thomas
Herr Johann Dubyk

11. 06. Frau Erna Schmidt
Frau Rosemarie Gorzawski

12. 06. Frau Christine Hartung
13. 06. Herr Hans Stangl

Frau Waltraut Schwenkler
14. 06. Herr Joachim Donner
15. 06. Frau Thea Kirsche

Frau Lotte Buschmann
Herr Rudolf Kluge

16. 06. Frau Erna Werner
Frau Ruth Albrecht
Herr Horst Thiel

18. 06. Frau Charlotte Pewestorff
Herr Martin Reim
Herr Eberhard Markert

19. 06. Frau Ingeborg Keil
Herr Josef Andersch

20. 06. Frau Irene Hartmann
Herr Johann Schwarz
Herr Eberhard Ernst

21. 06. Frau Elfriede Pohle
Frau Hannelore Dix
Herr Emil Bruhn

22. 06. Frau Elfriede Kolbe
Frau Margot Kowski

23. 06. Frau Helene Päutz
Frau Ingeburg Bog
Herr Erhard Zöpel

24. 06. Frau Margot Chlebusch
Herr Siegfried Thumer

25. 06. Frau Ida Baier
Frau Ilse Soult
Frau Erika Biebl

26. 06. Frau Susanne Tröger
27. 06. Frau Reingard Tittel

Herr Peter Schmidt
Herr Martin Berchner

28. 06. Frau Elfriede Kurze
Herr Walter Lenz

29. 06. Frau Hanna Weninger
30. 06. Herr Johannes Hesse
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird das Geburtsda-
tum nicht veröffentlicht.
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Veranstaltungshinweise

Aufgepasst – Internationales
Jugendcamp in Myslowice
Du bist mindestens 17 und höchstens 23
Jahre alt und kannst dich einigermaßen auf
Englisch verständigen, dann komm mit in
das 18. Youth Camp ins polnische Myslo-
wice.

Vom 05.–22. August 2006 erwarten dich,
Jugendliche aus verschiedenen europäischen
Ländern, viele Workshops und andere span-
nende Angebote.
Es werden Workshops zum Thema Tanz,
Theater, Zeichnen & Malen, Mode-Design,
Video & TV, Musik sowie Ju-Jitsu angebo-
ten, in denen du deine eigenen Fähigkeiten
ausprobieren und neue dazu lernen kannst.

Hast du Lust mitzufahren oder möchtest du
weitere Informationen haben, dann melde
dich beim:
Kreisjugendring Altenburger Land
Heike Kirsten
Geschwister-Scholl Str. 10
04600 Altenburg
Tel. 03447/ 311175 oder
Email kjr-abg@web.de

Arbeiterwohlfahrt
Alten-, Jugend- und Sozialhilfe gGmbH
Begegnungsstätte Gößnitz
04639 Gößnitz, Goethestraße 2
Tel.: 034493 / 2 13 81
FAX: 034493 / 71 36 24
Juli 2006
Dienstag, 04.07., 14.30 Uhr: Kaffeeklatsch
Donnerstag, 06.07., 14.30 Uhr: Geburts-
tagsfeier
Freitag, 07.07., 14.30 Uhr: Skat, Rommee,
Spielnachmittag
Donnerstag, 13.07., 14.30 Uhr: Modenschau
Freitag, 14.07., 14.30 Uhr: Skat, Rommee,
Spielnachmittag
Dienstag, 18.07., 14.30 Uhr: Gymnastik für
Jedermann
Donnerstag, 20.07., 14.30 Uhr: Wir singen
gemeinsam
Freitag, 21.07., 14.30 Uhr: Skat, Rommee,
Spielnachmittag
Donnerstag, 27.07., 14.30 Uhr: Kegeln
Freitag, 28.07., 14.30 Uhr: Skat, Rommee,
Spielnachmittag
Die Räume im „Haus der Begegnung“ kön-
nen für Familienfeste, Vorträge und sonstige
Veranstaltungen gemietet werden.
Anmeldung:
Bei Frau Monika Linke von Montag bis
Freitag 11.00 – 12.00 Uhr (Tel.-Nr.: 3 66 27).

Arbeitslos?
Beratung und Begegnung für Arbeitslo-
sengeld II-Empfänger und Interessierte
Ab dem 8. September 2005 in Ihrer
Kirchgemeinde Gößnitz, Pfarrberg 1
Jeden 2. und 4. Donnerstag von 9.00–12.00
Uhr.

Arschbomben-WM
am Samstag, den 15.7.06, 16:30 Uhr
im Freibad Gößnitz
Es kann vom 5m- oder 3m-Turm gesprungen
werden.
Anmeldung bis zum 10.07.2006 durch Ein-
trag in ausliegende Listen oder bei Anett
Bernhard unter (034493) 71200 bzw. 0173-
7529932
Die Besten erhalten einen Preis!
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50 Jahre Freibad Gößnitz
Badfest vom 14.–16. Juli 06
Veranstaltungsplan:
Freitag, 14. Juli 2006
• 13.45 Uhr
Begrüßung
• 14.00 Uhr
Start 24h-Schwimmen
Eröffnung durch die
Gößnitzer Morgen-
schwimmerinnen
• 16.00 Uhr
Schwimmstaffel-Wasserwacht
Wasserballturnier
• 17.00 Uhr, Kleiner Vortrag zur Geschichte
des Freibades, Vereinsvorstellung
• 19.00 Uhr, Verabschiedung der Kinder mit
dem Sandmann und einer Gute-Nacht-Ge-
schichte
• 21.00 –24.00, Nachtschwimmen

Samstag, 15. Juli 2006
• 10.00–14.00 Uhr, Volleyballturnier
• ab 14.00 Uhr: Sportspiele für Kinder, Fa-
milienstaffel
Kegeln
„Eröffnung Badcafe“
• 14.00 Uhr, Ende 24h-Schwimmen mit
„Count down“-musik. Fanfare
Siegerehrungen
• 14.30 Uhr, Beginn „Neptunfest“
• 15.30 Uhr, Bühnenprogramm: Grundschu-
le Gößnitz, Fitnessclub, Schaufrisieren

anschließend: Arschbombenwettbewerb
• ab 17.00 Uhr Schnuppertauchen mit
Tauchschule
Reigenschwimmen mit Musik – „Aquafit-
ness für Jedermann“
• 18.00 Uhr, Konzert mit dem Klarinettenor-
chester „Da Capo“
• 18.45 Uhr, Bühnenprogramm
• 18.52 Uhr, Gute-Nacht-Geschichten mit
dem Sandmann
• 19.30 Uhr, Lampionumzug mit Spielmanns-
zug
• 21.00 Uhr, Disco im Festzelt mit SOS

Sonntag, 16. Juli 2006
10.00 Uhr Frühschoppen
Für Musik und Gaumenschmaus ist bestens
gesorgt, und vieles andere mehr . . .
Der Förderverein „Attraktives Gößnitz“ e.V.
freut sich auf Ihren Besuch!

Selbsthilfegruppe für
Suchtkranke Gößnitz
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat, immer 18 Uhr.
Treffpunkt: Freiheitsplatz 3, im Vereins-
raum des Kulturcentrums Gößnitz.
Kontaktperson: Thomas Müller
Tel.: 034491/80786

Veranstaltungsvorschau
14. Juli: Ausstellung: Sabine Doblado
Dominques, „Farbfantasien“
Ort: Galerie im Rathaus, Freiheitsplatz 1

14.–16. Juli, Badfest – 50-Jahrfeier
Ort: Freibad Gößnitz

• AUGUST
04.08–06.08., 15. Open Air
Ort: Gerth‘s Wiese, am Sportplatz

05.08.–30.10., Sonderausstellung „Speise-
karten aus aller Welt
Ort: Heimatmuseum, Kauritzer Straße 8

15.08. Blutspende
Ort: Stadthalle

Hoffest des Ortsvereins
AWO
in der Begegnungsstätte der Goethestraße 2
am 19. August von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lichst eingeladen.
Ein stimmungsvolles  Programm wird sie zu
unserem Fest erwarten.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

25.–27. August 2006
Stadt- und Vereinsfest auf dem Freiheits-
platz und Schulplan mit kleineren Fahrge-
schäften
Ort: Freiheitsplatz und Schulplan vor Ju-
gendheim
• Fr. 25. August 2006
Tanz für Jung und Alt mit der Pleißentaler
Schlagerbrigade
• Sa. 26. August 2006
Ankunft Inlinerstädtelauf von SLN nach
Gößnitz, verschiedene Vorführungen der
Vereine, Große 80-iger Jahre Party mit SOS
und regionalen Nachwuchsbands
• So. 27. August 2006
Oldtimershow, Präsentation der Vereine

• SEPTEMBER
09.09.–10.09., Tag der offenen Tür „FFW“
Ort: Feuerwehrgerätehaus, Gartenstr. 6

16.09., Countrymusik live mit „Waymore“,
Clayton aus den USA und „Linebance“ mit
den „Crazy Boots“ von 19.00 bis 1.00 Uhr
Ort: Stadthalle Gößnitz
Karten: Arnold’s Hauswirtschaft, Braugasse

24.09. , Goldene Konfirmation
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

30.09., Herbstgroßtausch – Gößnitzer Phila-
telistenverein „A.E. Glasewald 1887“ e. V.
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

• OKTOBER
06.10., Harald Heinz, „Meine Heimat –
Fotoausstellung“
Ort: Galerie im Rathaus, Freiheitsplatz 1

07.10. , Kinderkleiderbörse
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

24. 10., Blutspende
Ort: Stadthalle

28.10., Herbstfest, Tanz – Disco
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

• NOVEMBER
03.11–05.11., 2. Modelleisenbahnausstellung
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

10. und 11.11., Gospelworkshop
Ort: Stadthalle

18.11., Chorsingen
Ort: Stadthalle

• DEZEMBER
02.12.–17.12., Ausstellung, „Jahrmarkt der
Miniatur“
Ort: Heimatmuseum, Kauritzer Straße 8

03.12., Weihnachtsmarkt
Ort: Freiheitsplatz

03.12., Weihnachtskonzert
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a

31.12., Silvesterveranstaltung
Ort: Stadthalle, Freiheitsplatz 5a
Änderungen vorbehalten!!

Verschiedenes

Hurra, bald bin ich ein
Schulkind!
Der 1. Juni war für die 11 Kinder der großen
Gruppe des Kindergartens „Knirpsenland“
ein aufregender Tag.
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Sie fuhren mit ihren Erzieherinnen Frau
Uhlmann, Frau Thurm und Frau Müller nach
Leipzig in den Zoo.
Dort gab es vieles zu entdecken. Es waren
Elefanten, Affen, Löwen, Erdmännchen usw.
zu sehen. Besonders interessant fanden die
Kinder die Fütterung der Pinguine.
Die Zeit verging viel zu schnell, und es ging
wieder in Richtung Bahnhof, wo sich alle
noch einmal bei „Mc Donalds“ stärkten.
Nach der Ankunft im Kindergarten wartete
schon die nächste Überraschung auf die zu-
künftigen Schulanfänger. Eltern und Ge-
schwister waren gekommen. Die mittlere
und die jüngste Gruppe führte ein tolles
Programm mit Liedern und Gedichten auf.
Dann endlich war es soweit – für jeden ABC-
Schützen gab es Geschenke und vor allem
eine Zuckertüte, die voller Stolz getragen
wurde.
Anschließend saßen Kinder, Eltern und Er-
zieher noch gemütlich bei Kaffee und Ku-
chen zusammen.
Nochmals vielen Dank an das Erzieherteam
des Kindergartens „Knirpsenland“ für die-
sen und die vielen schönen Tage, die unsere
Kinder in der Einrichtung verbracht haben.
                     Die Eltern der Schulanfänger

Sommerfest im Kindergar-
ten „Knirpsenland“
Bei strahlendem Sonnenschein feierte der
Gößnitzer Kindergarten sein 14. Sommer-
fest.
Trotz Fußball-WM und vieler anderer Ver-
anstaltungen in der Umgebung waren viele
Gäste gekommen. Als Höhepunkt hatten die
Erzieherinnen den Kinderanimateur Mat-
thias Graf aus Meerane eingeladen. Zwei
Stunden lang faszinierte er die Kinder mit
seinem interessanten Programm. Es gab vie-

le Spiele, an denen sich alle aktiv beteiligen
konnten. Sein Repertoire reichte vom Stel-
zenlauf, Jonglieren bis hin zur großen Feuer-
show. Das gefiel den Kindern natürlich am
besten.
Vom Kaffee und selbstgebackenen Kuchen,
kühlen Getränken, Eis bis zu den Rostern
und Fischbrötchen war alles vorhanden.
Das Kindergartenteam möchte sich bei allen
Omis, Muttis und den fleißigen Vatis für die
Unterstützung bedanken, auch Dank den vie-
len Sponsoren wie:
– Sparkasse Altenburger Land
– Fleischerei Holpert
– Bäckerei Seiferth
– Sodeseho SC S GmbH
– Gaststätte Rätzer
– Alaska Tiefkühlkost und
– AWO AJS gGmbH
Durch das große Engagement vieler Eltern,
Großeltern und Sponsoren wurde es wieder
ein gelungenes Fest. Für das leibliche Wohl
war ausreichend gesorgt.
Das Erzieherteam

Bambinofußballturnier
Mit dabei sein ist alles. Zum alljährlichen
Bambinofußball traten auch in diesem Jahr
wieder 5 Kindergärten der Umgebung an.
Die Sieger des Turniers waren die Kinder
des Kindergartens „Burattino“, aber auch die

Die Sieger des Turniers – Kindergarten
„Burattino“

Kinder der Einrichtungen von Ponitz, Podel-
witz, dem Ev. Kindergarten und die Kinder
vom Knirpsenland waren voll bei der Sache.
Zur Belohnung für ihren Einsatz gab es für
jede Mannschaft eine Medaille, einen Ball,
eine Urkunde und für die „Siegesfeier“ eine
Flasche Kindersekt. Ja auch die kleinsten
Spieler können feiern wie die Großen.

Teilnehmer des Turniers: Kindergarten -
Knirpsenland

Schüler der Regelschule
Gößnitz am Start ins Be-
rufsleben
Die Schüler der 8. Klassen der Regelschule
Gößnitz absolvierten vom 12.6. bis 23.6.2006
ein Praktikum im Berufsbildungs- und Tech-
nologiezentrum Gera Aga.  Hier wurden die
Schüler mit verschiedenen Berufsfeldern
vertraut gemacht. Jeweils eine Woche lang
konnten sie sich in diesem Beruf austesten,
um zu ermitteln, ob dieser Beruf später einmal
für sie der Richtige sein könnte. Ob Maler,
Fliesenleger, Kosmetikerin, Fotograf oder
ein Beruf in der Verwaltung – geschulte
Ausbilder gaben Einblick und ließen die
Schüler an praktischen Beispielen ihre Fä-
higkeiten und Fertigkeiten erproben.
,,Berufsstart in Thüringen“ heißt das Projekt
und wird die Schüler auch in den kommen-
den Jahren bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz unterstützen.
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Öffentliche Präsentation
der Projektarbeiten
Ein aufregender Abend mit Stabheuschre-
cken, Zucker und Jugendsprache in der
Regelschule Gößnitz
Das Herzklopfen der Schüler war am
18.5.2006, fast bis in die letzte Reihe des
Saales zu hören. An diesem Abend präsen-
tierten  Schüler der 10. Klassen ausgewählte
Projektarbeiten des Schuljahres 2005/06. Es
waren Schüler, deren Leistungen besondere
Anerkennung verdienen.
Sie hatten sich, wie alle Schüler der Ab-
gangsklassen, ein ganzes Jahr lang meist in
Teams mit einem Thema beschäftigt und
ihre Erkenntnisse in einer Arbeit zusammen
getragen. Die Ergebnisse dieser Arbeit flie-
ßen in das Abschlusszeugnis der Klasse 10
ein. Im Publikum lauschten Eltern, Gäste,
Freunde und vor allem Schüler der jetzigen
9. Klassen den Ausführungen zu verschiede-
nen Themen.
Simone Zimny und Teresa Timm informier-
ten äußerst anschaulich und temperament-
voll über aktuelle Entwicklungen der Ju-
gendsprache und deren vielfältige Formen.
Sebastian Klette sprach über die Stadt Göß-
nitz in der Nachkriegszeit und seine Zeitzeu-
gengespräche mit Herrn Drusch. Sindy und
Susann Heinicke statteten der Zuckerfabrik
Zeitz einen Besuch ab und zeigten in ihren
Ausführungen den Weg der Zuckerrübe vom
Feld bis zur Zuckerherstellung. Zum Schluss
erfuhren die Zuhörer viel Wissenswertes von
Nico Göhler und Christoph Pohle über die
Haltung  und die Zucht von Stabheuschre-
cken. Beide Schüler halten diese als Haustie-
re seit 3 Jahren. Die betreuenden Lehrer
hielten den Schülern für ihre bemerkenswer-
ten Leistungen eine kurze Laudatio.

Die Bilder zeigen Simone und Teresa mit
einer zum Thema passend angezogenen
Schaufensterpuppe.

Außerdem belohnten ein Büchergutschein
von der Buchhandlung Goerke und eine zu-
sätzliche „1“ im Fach den besonderen Ein-
satz der 7 Schüler.
Auch die Würdigung der Arbeiten durch
unseren Bürgermeister Herrn Scholz machte

zusätzlich stolz.
Der Abend war ein voller Erfolg und spornte
die Schüler der 9. Klassen an, sich im nächs-
ten Jahr mit großem Engagement an die
Arbeit zu machen!

Christoph und Nico erklären mit Karte und
Terrarium die Ausbreitung und Haltung der
Stabheuschrecken.

Kinder und Jugendliche tra-
gen Landeswettbewerb aus
Landesbegegnung des Jugendrotkreuzes
in Altenburg
Rund 300 Mitglieder des Jugendrotkreuzes
(JRK) aus ganz Thüringen trafen sich vom
23. bis 25. Juni zur Landesbegegnung in
Altenburg.

Im Rahmen dieser Landesbegegnung trugen
die JRK-Gruppen in den Altersstufen 13 bis
16 Jahre und 17 bis 27 Jahre den JRK-
Landeswettbewerb aus.
Auf einem Parcours von 12 Stationen im
ganzen Stadtgebiet zeigten 28 Mannschaf-
ten unter anderem, wie gut sie in der Ersten
Hilfe sind, wie sie die Topographie beherr-
schen oder welche Kenntnisse sie zur aktuel-
len Kampagne des JRK „Armut: Schau nicht
weg!“ haben.
Die Besten in beiden Altersgruppen werden
an den JRK-Bundeswettbewerben im Sep-
tember in Delmenhorst, Niedersachsen, bzw.
im Oktober in Frankfurt/Main, Hessen, teil-
nehmen.

Der Landeswettbewerb wurde am 24. Juni
um 9.00 Uhr durch den Schirmherren, Ober-
bürgermeister Michael Wolf, im Pohlhof der
Gebrüder-Reichenbach-Schule eröffnet.

Das JRK Thüringen hat 5.700 Mitglieder.
Sie engagieren sich in der Wasserwacht, in
der Bergwacht, im Katastrophenschutz, im
Schulsanitätsdienst und in Arbeitsgemein-
schaften Junge Sanitäter.

Ansprechpartner:
Ralph Hering, Tel. 0172/3628263
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Das Altenburger Land
schwimmt gegen den Strom
Auch die Gößnitzer Grundschule schwimmt
mit gegen den Strom.
So war es  bei MDR aktuell zu sehen und zu
hören. Die Schwimmkoordinatorin Frau Ute
May des Schulamtes Schmölln erklärte was
die Mädchen und Jungen der Klasse 3 im
Schwimmunterricht des 3. Schuljahres alles
lernen. Laut Statistik kann jeder 4. nicht
schwimmen. Viele Schulen können keinen
Schwimmunterricht anbieten, da es in ihren
Kommunen oder Landkreisen leider keine
Hallenbäder mehr gibt. Selbst Schwimmbä-
der werden aus Kostengründen immer öfter
geschlossen, sodass die Schulen keine Mög-
lichkeiten haben, separaten Schwimmunter-
richt anzubieten. Wollen wir hoffen, dass die
Kinder der Gößnitzer Schule diese Erfah-
rung nie machen müssen. Auch in den war-
men Sommermonaten sind die Sportlehrer
dankbar, wenn sie im Sportunterricht das
Gößnitzer Freibad nutzen können.
Im Monat Juni war es den Hortkindern, Schul-
kindern und den Kindern des TUS schon
möglich, bei sehr heißen Temperaturen das
kühle Nass zu genießen.

Belletristik:
Wagner: Flüsternde Stimmen

Unter Palmen im Wind
Geheimnis unterm Tulpenbaum
Heimliche Liebe in Durban
Komm wieder, Fremder

Marklind: Olympisches Feuer
Fossum: Evas Auge
Nesser: Das vierte Opfer
Christie: Elefanten vergessen nicht

Das unvollendete Bildnis
Schneewittchenparty
Tod in den Wolken

Bellemare: Der Fälscher aus dem Jenseits
Paris: Autobiografie einer Pflaume
Crabbe: Die Brooklyn Verschwörung
Ossowski: Die Maklerin
Kampas: Fein gesponnen ist die Lüge
Thiemeyer:Medusa
Akinyi: Khiras Traum
Dalkey: Die Geheimnisse von Goa
Quick: Im Bann der Leidenschaft
Ball: Ikufar
Sjöwall: Die Tode im Götekanal

Sachbücher:
Chronik des 20. Jahrhunderts
Lexikon der Abkürzungen, Maße u. Formen
Ratgeber Bewerbung
Wörterbuch der Rechtschreibung

Kinderbücher:
Clarke: Die Zwölf vom Dachboden
Aiken: Wölfe ums Schloß
Hall: Und Dinosaurier gibt es doch...
Lively: Der Geist des Apothekers
White: Schloss Malplaquet oder Lilliput

in Exil
Kelly: Die Bucht der Schmuggler

Verloren!
Stine: Schrecken sind unter uns
Brezina: Gruselclub 1 + 2: Dem Spuck auf

der Spur

Frau Margit Vater möchten wir ganz
besonders für die großzügige Buchspende
danken.

Neuerscheinungen in der Stadtbibliothek

Galerie im Rathaus

Biografie Sabine Doblado Dominguez
1950 In Sundhausen bei Gotha geborgen
1969 Abitur an der Salzmannschule Schnepfenthal
1969 – 1973 Studium an der pädagogischen Hochschule Erfurt
1973 – 1997 Tätigkeit als Kunsterzieherin und Freizeitpädagogin
Seit 1997 Mitglied im Zirkel Bildende Kunst am Lindenau-

museum Altenburg
(Leitung Prof. P. Schnürpel)

Seit 1998 EU-Rente

Ausstellungsbeteiligungen Einzelausstellung
1998 Landratsamt Altenburg 2005 Galerie des Kulturbundes,
2004 Burg Posterstein Altenburg
2005 Hotel Astor, Altenburg 2006 Volkskundemuseum Wyhra

Die Eröffnung der Ausstellung „Farbfantasien“ findet
am 14. Juli 2006 statt.

Veranstaltungen der Vereine

Programm zum Fußballfest in Gößnitz, 07.07.06 – 09.07.06
Freitag, den 07.07.2006
• Eröffnung 17.00 Uhr im Festzelt
• 18.00 Uhr, B- Junioren FSV Gößnitz – SG
Nordregion Altenburger Land
• 18.00 Uhr,FSV Gößnitz II. – SV Eintracht
Ponitz II
• 20.00 Uhr,Disco im Festzelt mit „SOS -
Sound of Saara“
Samstag, den 08.07.2006
• 9.00 Uhr, C-Junioren FSV Gößnitz–Mee-
raner SV

• 11.00–16.00 Uhr, Kleinfeldfußballturnier
der Oldies Ü-50 Alte Herren mit 7 Mann-
schaften
Teilnehmer: FSV Gößnitz, Oberlungwitzer
SV, SV Pegnitz, VfL 05 Hohenstein- Ernst-
thal, Callenberger SV,  SSV Fortschritt Lich-
tenstein, SG Lugau/ Ölsnitz
• 13.00 Uhr, D- Junioren FSV Gößnitz – SV
1913 Schmölln
• 16.00 Uhr, FSV Gößnitz I. – Meeraner SV
I.

• 19.00 Uhr, Im Festzelt Disco
• 20.00 Uhr,Peter & Bim
• 21.00 Uhr, Übertragung WM per Beamer
und Leinwand: Spiel um dritten Platz
Sonntag, den 09.07.2006
• 9.00–15.00 Uhr, Schausteller auf dem
Sportplatz (Schiessbude, Karussell)
• 9.00 Uhr, Turnier mit F- Junioren mit je 7
Manschaften
Teilnehmer F- Junioren:
FSV Gößnitz, FC Lok Leipzig, Meeraner
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SV, LSV Süd West, SV 1913 Schmölln, SG
Traktor Neukirchen, Geraer KFC Dynamos
Teilnehmer E- Junioren:
FSV Gößnitz, Meeraner SV, SV 1913
Schmölln, LSV Süd West, SG Traktor Neu-
kirchen, Geraer KFC Dynamos, SV Ein-
tracht Ponitz

An allen drei Tagen wird im Festzelt und am
Bierwagen für reichlich Getränke gesorgt,
genau wie auch für Speisen aus der Gulasch-
kanone sowie Roster, Steaks, Wiener, Mutz-
braten, Fischbrötchen, Kuchen und Eis.
Doch auch an die Kinder wurde gedacht, mit
einigen Überraschungen.
Sowie einer Ausstellung der Fahrschule
Köhler.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
das das Mitbringen von Speisen und Geträn-
ken untersagt ist. Es finden an allen Tagen
Kontrollen statt!

Gößnitzer Kegelbahn –
Sparangebot!
Jeden Sonntag im Juli bis August 2006 von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr Schnupper- bzw.
Familienkegeln mit Torte und Kaffee!
Kegelbahn 4,00 EUR pro Stunde und Bahn,
1 Stück Torte und Kaffee unbegrenzt für
2,50 EUR.
Bahnbenutzung nur mit sauberen Sportschu-
hen!
Voranmeldung erbeten unter 034493 31 374
(Dienstag bis Samstag ab 16.00 Uhr)
                                            ESV 90 Gößnitz

Reitsport- und Vielseitig-
keitsverein „St. Georg“
Gößnitz e.V.
Geschäftsstelle: Fam. Großmann; 04603
Saara / OT Bornshain Nr. 63
Tel.: 034493 / 30646, 0174 / 9426227

Aufgepasst!
Betrifft Jung und Alt

Der RVV St. Georg Gößnitz e.V. bietet Reit-
stunden für alle.
Wer schon immer einmal von der großen
Freiheit geträumt hat, ist hier genau richtig.
Bei uns könnte dieser Traum einmal in Er-
füllung gehen. Ihr habt Zeit, Lust und wollt
die Welt auf dem Rücken der Pferde erkun-
den?
Kein Problem, bei uns könnt ihr dies auspro-
bieren.

Wie es geht?
Meldet euch telefonisch unter der oben be-
nannten Telefonnummer an, damit wir mit
euch oder euren Eltern einen Termin verein-
baren können.
Also nicht nur träumen, sondern traut euch!
Die Mitglieder der RVV St. Georg Gößnitz
e.V.

Vereinsnachrichten

Die Feuerwehr berichtet
Zum ersten Mal führte die Freiwillige Feuer-
wehr Gößnitz im Gerätehaus, am Sonnabend
den 17. Juni, einen Feuerwehr-Modell-
Tausch durch.
Jedermann konnte ausstellen und tauschen.
Neben dem Tausch von Feuerwehrmodellen
war auch eine sehr interessante und liebevoll
gestaltete Ausstellung von Feuerwehrfahr-
zeugen und Feuerwehrgerätehäusern sowie
Feuerwehr Dioramen zu betrachten. Diese
bemerkenswerte Ausstellung gab einen klei-
nen Einblick in die Geschichte der Feuer-
wehr, ihrer Löschfahrzeuge und Gerätehäu-
ser.
„Lebensalltag der Feuerwehr“ kann man über
die Ausstellung schreiben. Die gefertigten
Dioramen zeigten Brandbekämpfungen,
Rettungsmaßnahmen, das kleinste Feuer-
wehrgerätehaus bis hin zu großen Feuer-
wehr-Depots in den USA. Natürlich war
auch das Feuerwehrgerätehaus von der FF
Gößnitz mit dabei. Man konnte die Feuer-
wehr in der Zündholzschachtel bis hin zu
den großen Modellen der Löschfahrzeuge
sehen.
Die Ausstellung wurde von Kamerad Peter
Gelbrich erstellt, organisiert und unter Mit-
hilfe der Kameraden aufgebaut. Ihm und den
Kameraden gebührt Dank und Anerkennung!

Boxer-Klub E.V., Sitz 
München, Landesgr. 
Thüringen

Gruppe Gößnitz
lädt ein zum

auf dem Hundesportplatz in Gößnitz OT Hainichen 

am 29. Juli 2006, Beginn 15.00 Uhr          

Anlässlich des 15 jährigen Bestehen der Boxergruppe   
Gößnitz  begrüßen wir Hundesportvereine aus der Region  

Unser Programm:  Rasseportrait, Hundevorführungen wie    
Auszüge aus der Gruppenarbeit, Begleithundprüfung, 
Vielseitigkeitsprüfung, uvm.

Präsentation des Tierheimes Schmölln

Unter Schirmherrschaft von Landrat Herrn Sieghardt RydzewskiUnter Schirmherrschaft von Landrat Herrn Sieghardt Rydzewski

Eintritt frei !

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

www.boxergruppe-goessnitz.de
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Zur Eröffnung der Tauschbörse konnte Ka-
merad Peter Gelbrich den Bürgermeister
Herrn Wolfgang Scholz, den 1. Beigeordne-
ten Herrn Peter Demut und das Mitglied des
MdL Thüringen Herrn Hartmut Schubert
begrüßen.
Mit Hochachtung sprachen sie von der Ge-
staltung des Modelltausches und der impo-
santen und lehrreichen Ausstellung.
Der Eisenbahn-Modellbahnclub hat in guter
Zusammenarbeit mit der FF die Möglichkeit
genutzt, entsprechende Eisenbahnmodelle in
entsprechenden und passenden Modellgrö-
ßen anzubieten.
Herr Frank Müller hat sich mit seiner Eisen-
bahn gut in die Tauschbörse und Ausstellung
mit eingebracht.
Herzlichen Dank dafür!
Für das leibliche Wohl haben die Feuer-
wehr-Kameraden bestens gesorgt.
Es war ein guter Start für die Feuerwehr.
Allen Beteiligten gebührt Dank und Aner-
kennung.
                                             Helmut Prüfer

Thüringer Landestrachten-
fest in Erfurt – Wir waren
dabei!
In der Zeit vom 3. bis 5. Juni fand das
Landestrachtenfest im Egapark in Erfurt statt.
Während der 3 Festtage in Erfurt bestimm-
ten die farbenprächtigen Trachten aus Thü-
ringen, Ungarn und der Ukraine das Bild in
Erfurt.
Die Trachtengruppe des Fördervereins Hei-
matmuseum war am Sonntag, dem 4. Juni
mit dabei bei dem Thüringer festlichen
Umzug der Trachten.
Mehr als 55 Vereine aus Thüringen, mit über
1500 Trachtenfreunden, waren an dem Trach-
tenfest beteiligt. Auf den Bühnen im Festge-
lände präsentierten sich die Heimatgruppen
mit Musik und Tänze aus ihrer Heimatregion
und es wurde die thüringische Mundart ge-
pflegt.
Die Vielfalt der Trachten, die stolz in Thü-
ringen getragen wurden, war sehr schön an-
zusehen.
Ministerpräsident Dieter Althaus lobte die
Trachtenvereine als wichtige Einrichtung zur
Traditionspflege, die zur Verwurzelung mit
Thüringen beitragen.
Wir hatten vor und nach dem Festzug viele
Gelegenheiten mit Trachtenfreunden aus den
verschiedensten Regionen Thüringens ins
Gespräch zu kommen.
Immer wieder wurde die Gemeinschaft der
Trachtenträger hervorgehoben und das so-
fortige Verständnis der Trachtler. Es wurde
über die Trachten gefachsimpelt. Wir wur-
den gefragt, ob es wirklich wahr ist, dass die
Frau unter ihrer Tracht ein Brett oder etwas
ähnliches trägt, oder warum die Tracht in
ihrer Farbe so dunkel gehalten ist, oder wa-
rum der Malcherhut so flach gehalten ist.
Wir haben natürlich die Fragen beantwortet.
Nach dem Festzug der Trachten reichte Kul-
tusminister Jens Goebel die Fahne des Trach-
tenverbandes an den nächsten Ort, der das
Trachtenfest ausrichtet, weiter. Es ist Fried-
richroda. Es war ein schönes Fest.
                                              Helmut Prüfer

Zur 825- Jahr-Feier in Ro-
sitz waren auch 2 Vereine
aus unserer Stadt mit dabei.
Der Förderverein Heimat-
museum Trachtengruppe
und der Heimatverein.
Die Trachtengruppe gestaltete den großen
Festzugteil „Altenburger Bauernhochzeit“
mit und der Heimatverein war im Festzug
mit der „Gößnitzer Nachtwache“ vertreten.
Für alle Beteiligten war es wieder ein Erleb-
nis beim großen Festzug dabei zu sein. Bei

Kamerad Peter Gelbrich und Enkelsohn To-
bias mit seinem ersten Modell, welches er im
Alter von 5 Jahren bereits bastelte.



| 13. Jahrgang | Nr. 4 | 2. Juli 2006 | Seite 10 || Amtsblatt der Stadt Gößnitz |

Impressum

Herausgeber: Stadt Gößnitz, Bürgermeister Wolf-
gang Scholz, Freiheitsplatz 1, 04639 Gößnitz, Telefon
(03 44 93) 7 01 01, Telefax (03 44 93) 2 14 73, E-Mail:
stadt-goessnitz@t-online.de, Internet:
www.goessnitz.de
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Stadt
Gößnitz
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Schwarz Druck,
Werbung und Verlag GmbH, Äußere Crimmitschauer
Straße 80, 08393 Meerane, Telefon (0 37 64) 79 15-0,
Fax (0 37 64) 79 15-38, ISDN Leonardo/Fritz-Card (0 37
64) 4 92 07, E-Mail: info@schwarz-druck-meerane.de,
Internet: www.schwarz-druck-meerane.de Das Urhe-
berrecht für die Anzeigengestaltung obliegt dem Ver-
lag, ungenehmigter Nachdruck ist verboten. Für den
Inhalt der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Einzelbezug kostenlos in der Stadtverwaltung
möglich.
Redaktionsschluss für diese Ausgabe war der 22. Juni
2006, für die nächste Ausgabe ist es der 25. August 2006.
Die nächste Ausgabe erscheint am 3. September 2006.

schönstem Sonnenschein konnte der Fest-
zug durch Rositz laufen.
Kulturarchiv gegründet:
Am 1. Juni nahmen Mitglieder des Förder-
vereins Heimatmuseum Trachtengruppe und
des Heimatvereines Gößnitz an der Eröff-
nung des Kulturarchivs „Altenburger Bau-
ernreiten“ in Lehma teil.
Der Trachtenfundus, der aus rund 350 Tei-
len, darunter Schmuck für Pferde und Kut-
schen besteht, wurde von der Stadt Alten-
burg in die Hände des Vereines gelegt.
Die Vereine können sich dort Rat und Anre-
gung für ihre Arbeit holen.
Am 8. Oktober, zur 750-Jahrfeier des Stadt-
rechtes Altenburg, wird wieder ein Bauern-
reiten durchgeführt. Die Trachtenträger un-
serer Vereine werden natürlich wieder mit
dabei sein und den Festzug gestalten.
                                              Helmut Prüfer

Geburtstagsecke der Vereine

Geburtstagsecke des FSV
Gößnitz e.V.
Der FSV Gößnitz gratuliert herzlich und
wünscht alles Gute, Gesundheit und Schaf-
fenskraft.
Folgende Mitglieder feierten im Monat Juni
ihre Geburtstage:
Robin Dobritzsch, Michael Schubert, Ro-
bert Kahr, Volker Heinke, Enrico Schmidt,
David Wuellmalz, Rene Söckel, Patrick
Andersch, Marcel Seifert, Burhan Maksu-
dow, Sebastian Zwick, Sebastian Klette,
Marco Rieling, Morco Müller, Thomas Tau-
ber                                     Joachim Petzold

Sportveranstaltungen

Vorankündigung:
Am Sonnabend, den 19.08.06 findet auf der
Kegelbahn „Karl Ebert“ ein Freundschafts-
spiel statt. Zum ersten Mal wird in Gößnitz
eine Bundesligamannschaft antreten. Es ist
der SKK „Gut Holz“ Weida, der dem ESV
Gößnitz zugesagt hat. Toll für Gößnitz!!!

Vorschau FSV Gößnitz e.V.
für Spiele in der Zeit von
01.07.06 – 03.09.06
I. & II. Herren-Mannschaften sowie der Nach-
wuchsbereich haben Spielpause.
Punktspiele beginnen dann wieder am Sams-
tag, dem 26.08.2006.

Freundschaftsspiele Alte Herren

Samstag, den 01.07.2006
FSV Gößnitz AH – ESV Lok Zwickau AH
Anstoß: 13.00 Uhr
Freitag, den 14.07.2006
OTG 1902 Gera AH – FSV Gößnitz AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 21.07.2006
SV 90 Großstöbnitz AH – FSV Gößnitz AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 28.07.2006
FSV Gößnitz AH – Meeraner SV AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 04.08.2006
SV Lok Altenburg AH – FSV Gößnitz AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 11.08.2006
FSV Gößnitz AH – SV 1897 Zehma AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 18.08.2006
FSV Gößnitz AH – OTG 1902 Gera AH
Anstoß: 18.00 Uhr
Freitag, den 25.08.2006
VfL 05 Hohenstein -  Ernstthal AH - FSV
Gößnitz AH
Anstoß: 18.15 Uhr
Samstag, den 02.09.2006
FSV Gößnitz AH – ESV Lok Zwickau AH
Anstoß: 13.00 Uhr

Zu diesem Erscheinungstermin sind keine
Ansetzungen für die Punktspiele vorliegend!

                                   Joachim Petzold

Sportnachrichten

Leichtathleten wetteifern
beim Bambino Sportfest!
Helle Begeisterung bei den
Jüngsten!
Über 350 Leichtathleten der Altersbereiche
5 – 11 wetteiferten im Bornaer Rudolf Har-
big Stadion um Siege und gute Platzierun-
gen. Mit dieser fast schon zur Tradition ge-
wordenen Veranstaltung für Bambinos, ern-
teten die Verantwortlichen auch in diesem

Jahr viel Applaus, und mit Recht sollte es
heißen – weiter so.
Für die Teilnehmer aus dem Altenburger
Land gab es ausreichend Grund zur Freude,
sichtbar wurden aber auch etliche Schwach-
stellen.
Siege erreichten in den Altersklassen 10 und
11 Roman Klem im 50 m Lauf in der Zeit von
7,71 sek beziehungsweise im Weitsprung
mit 4,23 m und Franziska Paternago im Hoch-
sprung mit 1,34 m. Gleich dreimal erfolg-
reich war Romans Bruder Artur in der Al-
tersklasse 6, mit ersten Plätzen im 50 m
beziehungsweise 400 m Lauf und im Weit-
sprung, wobei auch die Leistungen, ohne
Spikes, mit 9,1 sek und 2,93 m recht anspre-
chend waren. Weitere Siege erreichten Pau-
la Kramer und Joline Hennebach.
Auf die Plätze zwei und drei gelangten und
das zum Teil mehrfach, Merlin Klopsch,
Roy Glavanitz, Nell-Marie Urbansky, Tony
Simon, Lilly Schaer und Erik Raddatz.
                                                   M. Kunzat

Die Kleingartenanlage
„Bergfrieden e.V.“,
Bergstraße, 04639 Gößnitz, sucht ab
dem 1. November 2006 einen neuen
Bewirtschafter für ihr Gartenheim.
Bewerbungen richten Sie bitte an
eMail: hans-jochen.troeger@gmx.de


